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Sitzungsvorlage 
öffentlich 
 
 
 
 Vorlage-Nr.: VO/407/2007 

 Top-Nr.:  
 Fachbereich: Haupt- und Personalamt 

 Erstellt von: Michaela Graß 
 Datum: 06.03.2007 
 
 
Betreff: 
Erweiterung der Offenen Ganztagsgrundschule an der Wieschhofschule - Kath. Grundschule der 
Stadt Olfen um eine dritte Gruppe 
 
 
 
Beratungsfolge: 
22.03.2007 Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss 
29.03.2007 Rat der Stadt Olfen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen im Rahmen der 
Offenen Ganztagsgrundschule an der Wieschhofschule - Kath. Grundschule der Stadt Olfen eine 
dritte Betreuungsgruppe einzurichten und die Verwaltung zu beauftragen, die entsprechenden 
Anträge auf Förderung bei der Bezirksregierung Münster zu stellen. Die zusätzlich aufzuwendenden  
Finanzmittel sind überplanmäßig im Haushalt bereitzustellen. 
 
Begründung: 
Mit Beginn des zweiten Halbjahres des Schuljahres 2006/2007 hat die Offene Ganztagsgrundschule 
an der Olfener Wieschhofschule ihren Betrieb aufgenommen. Entsprechend der Beschlussfassung 
durch den Rat der Stadt Olfen vom 14.02.2006 sind bei der Bezirksregierung Münster 
entsprechende Fördermittel zu den laufenden wie auch zu den anfallenden Investitionskosten für die 
Einrichtung von zwei Gruppen zu je 25 Schülern beantragt worden. 
 
Das neue Angebot hat in Olfen erfreulich großen Zuspruch gefunden. So haben zum Beginn am 
05.02.2007 bereits insgesamt 66 Kinder die Offene Ganztagsgrundschule besucht. Darüber hinaus 
liegen der Verwaltung bereits ca. 15 weitere Anmeldungen für im Sommer einzuschulende Kinder 
vor. Eine in der angebotenen zweimonatigen Schnupperzeit mögliche unterjährige Abmeldung ist 
bislang von den Eltern nur vereinzelt wegen eingetretener Veränderungen der beruflichen 
Verhältnisse genutzt worden. Langfristig kann somit aufgrund der heute vorliegenden 
Anmeldezahlen von einer Verstetigung der Nachfrage ausgegangen werden. Um dieser auch 
weiterhin entsprechen zu können, wird verwaltungsseitig die Einrichtung einer dritten 
Betreuungsgruppe vorgeschlagen. 
 
Aufgrund der großen Schülerzahl stoßen die Möglichkeiten in der OGGS bereits heute personell 
und räumlich an ihre Grenzen. Mit der Einrichtung einer dritten Gruppe könnten erneut 
Investitionszuschüsse in Höhe von maximal 135.000,00 € beantragt werden. Mit diesen Mitteln wäre 
es möglich, durch weitere Maßnahmen innerhalb des Schulgebäudes sowie im Außenbereich 



zusätzlichen Raum für Betreuungsangebote zu schaffen und dem qualitativen Anspruch an dieses 
neu geschaffene Angebot auch weiterhin gerecht zu werden. 
 
 
 
 
   

   
Amtsleiter  Bürgermeister 

 
 
 
 
 


